
 

 

Seite 1 von 2 

 

 

Informationen zu freiwilligen Corona-Schnelltests 

an Sindelfinger Schulen 
 

 

 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigten, 

 

nach den gemeinsamen Anstrengungen der letzten Wochen freuen wir uns sehr, dass Ihr Kind die 

Schule wieder besuchen kann. Wie auch in den Monaten vor dem Lockdown und den 

Schulschließungen gelten in der Schule besondere Hygieneregeln, um alle in der Schule vor einer 

Infektion mit dem Corona-Virus so gut wie möglich zu schützen. Die Corona-Pandemie stellt uns alle 

weiterhin vor eine große Herausforderung. Die Tatsache, dass die Impfungen gegen das Corona-

Virus begonnen haben, lässt uns alle etwas „aufatmen“. 

 

 

Warum Selbsttests an Schulen? 

 

Tests können helfen, die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen, indem Menschen, die sich infiziert 

und keine Symptome haben, sich von anderen fernhalten. Da die Kinder in der Schule in großen 

Gruppen zusammen sind, ist die Möglichkeit der Ansteckung nun wieder deutlich höher. Wir tragen 

die Verantwortung für unsere eigene Gesundheit, aber auch für die der Menschen, mit denen wir in 

Kontakt stehen. So ist es natürlich besonders wichtig, dass so viele Schülerinnen und Schüler 

wie möglich an diesen Tests teilnehmen. 

 

Unser aller Ziel ist es, den Schulbetrieb aufrecht erhalten zu können. Daher möchten wir Sie 

bitten mitzuhelfen, damit der Verbreitung des Virus so gut es geht Einhalt geboten werden kann. Mit 

dem Einsatz eines neuen, regelmäßigen Selbsttestverfahrens an den Sindelfinger Schulen ist es 

uns nun möglich, die Sicherheit an den Schulen mit Ihrer Unterstützung erneut zu erhöhen.  

 

 

Teststrategie des Landes zur Begleitung der Schulöffnungen 

 

Das Land hat nun die Möglichkeit geschaffen, dass sich Schülerinnen und Schüler sowie das 

Schulpersonal, auf freiwilliger Basis und kostenlos in den Schulen testen lassen können. Dies ist 

eine Ergänzung zu den bisherigen Testmöglichkeiten beim Schnelltestzentrum, Hausarzt oder 

Selbsttests, die Sie kaufen können. 

 

Die Stadt Sindelfingen nutzt hierfür einen SARS-CoV-2 Rapid Antigen Test der Firma Roche. Dies 

ist ein Antigen-Schnelltest zur Eigenanwendung mittels Abstriches im vorderen Nasenabschnitt (kein 

tiefer Nasen-Rachenabstrich), bei dem die Kinder angeleitet werden, den Test selbst 

durchzuführen, der nach ca. 15 Minuten abgelesen wird. Der Schnelltest hat keinerlei 

gesundheitlichen Auswirkungen und ist nicht gefährlich. Unter dem nachfolgenden Link erhalten Sie 

hierzu weitere Informationen. https://www.roche.de/patienten-betroffene/informationen-zu-

krankheiten/covid-19/sars-cov-2-rapid-antigen-test-patienten-n/ 

In einem Video des DRK Schönbuch können Sie sich selbst über den Umgang mit den Roche- 

Selbsttests informieren: https://www.youtube.com/watch?v=aUfD1EE-bHE 

https://www.roche.de/patienten-betroffene/informationen-zu-krankheiten/covid-19/sars-cov-2-rapid-antigen-test-patienten-n/
https://www.roche.de/patienten-betroffene/informationen-zu-krankheiten/covid-19/sars-cov-2-rapid-antigen-test-patienten-n/
https://www.youtube.com/watch?v=aUfD1EE-bHE
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Stärkung der Eigenverantwortlichkeit 

 

Die Selbsttests sind ein kostenloses Angebot an Sie und Ihr Kind. Es erwarten Sie keine 

Konsequenzen, wenn Sie dieses nicht annehmen. Aber je mehr Kinder an dieser regelmäßigen 

Testung teilnehmen, desto sicherer wird der Schulalltag für Ihr Kind – und für alle anderen. Wir 

freuen uns und sind dankbar, wenn Sie unser Angebot nutzen und Ihr Kind zur Teilnahme 

motivieren! 

 

Ängste nehmen – Gemeinsinn stärken – Eigenverantwortlichkeit ausbauen – 

Selbstwirksamkeit erfahren 

 

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Kind über die Möglichkeit des Selbst-Testens sprechen und die 

Wichtigkeit verdeutlichen. 

„Die Schülerinnen und Schüler wollen alle, wie wir Erwachsenen auch, dass das alles aufhört; Man 

fühlt sich weniger ohnmächtig, wenn man selbst handeln kann; Je schneller angesteckte Menschen 

erkannt werden, desto eher kann die Pandemie eingedämmt werden; Wir dürfen uns jetzt selbst 

testen …“  

 

Wichtig ist zudem deutlich zu machen, dass ein positives Ergebnis für das Kind nicht unangenehm 

sein muss. Durch das Feststellen der Infektion wird die unwissentliche Verbreitung des Virus 

unterbrochen, was einen sehr wichtigen Schutz für andere Menschen wie Familienmitglieder, 

Freunde, Klassenkameraden darstellt. 

 

 

Was ist, wenn der Test positiv ausfällt? 

 

Sollte der Test positiv ausfallen, heißt das noch nicht, dass Ihr Kind auch wirklich infiziert ist. Deshalb 

muss auf einen positiven Schnelltest stets ein PCR-Test folgen. Bis dieser durchgeführt wird und 

das Ergebnis feststeht, muss sich das Kind in Quarantäne begeben. Weitere Informationen erhalten 

Sie von Ihrer Schulleitung bzw. dem Gesundheitsamt. 

 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und bleiben Sie gesund! 


